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Amtlicher Theil.
H ^ e r bcilige Vater. Papst P i u s I X . , hat die in
dcm fürstbischöftichen Katbcdralkapitel zu ^aibach durch
den Tod des Domprobstes ^>'. S'mon i'adinig erle-
digtc erste Dignttät der Domprobstei, in Gemäßheit
des Artikels X X i l . des Konkordats, dcm bisherigen
Ebrendomlnrru diescs Katbcdralkapitels, wirklichen
Konsistorialrathe. Sladlpfarrer. Dechant uud Schul-
distriktsaussehcr in Kraiuburg, W>I!piicster Anton K o ß
verliehen.

Der Minister dcs Innern hat im Einverstäud.
lusse mit den, Instizministcr den Bczirkamls'Adjnnk'
ten Paul Ä c s e l j ü k zum Bezirks>Volstcber in der
scrbischcn Wojwodschaft mit dcm Tcmcscr Vanaic
cruaunt.

Dcr Minister dcs Innern hat im Eüwrrsländ'
l'issc mit dem Instizmimster dl>, Vczivkamts'Aolllnr.
tcn Fvicorich N o t l) zum Bczicks . VorNeycr in Sic>
de>il'ingrn crucnutt.

Dcr Iustizmiuister hat den Auskultanten W i l .
Helm N c u n c l zum provisorischen Gcrichts.Adjlmklen
für den scrbijch-danater Obcrlandesgerichts. Sprengel
ernannt.

Der Miiustcr für Kultus und Unterricht hat den
Slipplciilen an dcr imlern nautischen Schule in Spa-
wco, N o l ' M Z a m a r a , zum wiillicheu Lehrer der
Malhcmali l uno Naulik an dcr genalinteu Lcl)ran>
ftalt ernannt.

V e r o r d n u n g des k, k. F i n an z. M i n istc«
r i u m s v o m 2. S e p t e m b e r 18!i8,

giltig für den Umfang dcr ganzen. Monarchie, über
die Anwendung der ncucn östtrrciclnschcu Währung

auf die bestehenden Vergwe»löal,'gabcn.

Anf Grund der Allerhöchsten (^litschlicßung vom
29. August 18!»8 wird ül.'er die Anwendung der
ö'sterrclchlschcn Währung anf die bestehenden Vcrg '
werksabgaben Nachstehendes verordnet.

1. Die Maßengcdühr, laiche mit Verordnung
dcs Fmanz'NM'slerinms vom 4. Okloder 18Ü4 (R.
G. V. Ns. 2«7) mit sechö Gulden Konucntion-3 Münze
jähr!ich demcsscn wnroe, ist in Oemäßycit des ^ .
216 des allgemeinen Vcrggcschcs lllld dcS §, 6 dcö
AllcihöchstsN Paienies u '̂m 27. Aori l d. I . (N, G.
V. N'r. l>3) vom Dezember d. I . angefaügen, kn»f.!
ng mit t>rm jahrllchln Betrage von sechs Gulden
dreißig Ncukreu^er in österreichischer Wäl'r i ing an dic
berghauplmanüschaftllchcn Kass'u zu enlrich>cn.

tz. 2. I n den Flobnf^sMicn für das l V. Quar>
tal 18i i8 , welche nach dem I. November o. I . an
die Vergl'el'öldcn zu übcrlelchen lomMlN, sind z>var
dic Wcnhc der Vl igwcrlöpro^lk ie noch >n Konveu»
lionö'Währung anzugebei,; die Vfrghanplmannsä'af'
ten haben jl-doch den hiernach in Konvciuionö > Wäh>
lnng ermittelten V<trag dcr Vcrgfrohnc gcmäß §. 6
dcs Alln-do'chsten Patentes uom 27. April d. I . in
öllnleichischer Währung lnnzurechncn und den Zah->
lung^'Auftrag auf die in letzterer Währung bemessene
Frohngebühr lauteud ;u crlasftu.

§. 3. Vom Vcrwalluugsjahrc 18!l9 a n , mub
in den Frohnfassionen dic Vewcrldung ccr Vcrgwcrks>
piodlikte in österreichischer Wädrnng ausgedrückt wer»
»cu, wornach sich me cnlfaUende Frodngedühr unnnt»
teldar berechne,! lassen wird.

8 - ^ . I n Vclreff der Kassa, nnd rechnungsmä.
lilgen Vcl'andlung der Vergwerksabgabeu haben dic
fur die offcmlichtn Kassen erlasscuen allgemeinen
Vorschrifien zu gellen.

Nichtamtliche! Theil.
L a i b a c h , !>. Sept.

Es herrscht Nuhe in der allgemeinen Pol l i i k ;
wo vor Kurzem erst die Wogen poch gingen, ist nur
noch ein leichtes Wellcnspiel zu bemerken; die S tu rm ,
wölke» vcrzichcil sich; Europa ist still. D,c Pariser
Konferenzen haben ihre Arbeiten beendigt ohne nruc
Verwicklungen herbeizuführen; die Pazifilatiou In«
dieus schreitet fo r t ; durch die in Tirnl-sm crwii l icn
Verträge ist dem Felozuge in China volläufig ein

Nnhcpunkt l'kseilet und ans Amerika verlautet Nichts
ron bohcr politischer Wichtigkeit, Dennoch ist oicse
ssiuhe nur scheinbar und der Tieferblickeiwe gewahrt
d:c fernere Eniw^cklung dcr Stamen nnd Völker, wie

! dcr beobachtende Naturforscher die (ßm:ricklung des
chemischen Prozesses in dem Fluidum der Nelorte.
Wie lange cs währen wird. bis eine neue Katastrophe,
eine wcittre Umgestallnng und gegenseitige Grnppi-
rung der einzelnen Mächte, cintrelcn w i rd . kann N<e>
mand vorausbestimme". Die gegenwärtige Violat ion
ist dic des Abwartens. S o iu der alten Welt. I n
der neuen Welt bereiten sich indeß Ereignisse von
ernster Vedeulung vor. Von dcr Kolonie NeU'Snd«
walcS >st dcr Gedanke ausgegangen, sämmtliche an>
stvalische Kolonien zu einem Földcrativstaal mit einem
gemeinschaftlichen Kongreß zu organisiren Drei Le»
giXatureu haben deu Plan bereits akz^plirt nnd Ncn>
Südwales hat nun an den Generalgouverneur das
A,'sl!chcn gestellt, die Angelegenheit vor die Kouseils
der sämlMlichen Kolonien zu bringen, damit dcr Kon»
grcß alsbald zusammentreten könnte. Wobin dieser
Plan in seinen uochwenoigcn Konsequenzen führen
w i rd . ist jedem Einsichtigen klar. Die jüngste Welt
entwickelt ein schr rasches Ingendlrden. Australien
bat sich in kurzer Zeit zu großer Bedeutung erhoben
und es beslßt bereits das volle Vewußtseiu derselben.
England wiio nicht umhin können, den Wunsch Au>
stralicus zu crfnUcn. obwohl es damit recht eigeullich
im Voraus die Unabbangigkeit der künftigen cmstra«
llschen Union unterzeichnen wiro.

H> e st e r r e i ch.
I l l a u a . im August. Se. k. k. Apostolische Ma>

jestät habcn mit Allerhöchster Entschließung uom 29.
August d. I . aus Gnade unc> in Nückstcht ihr,s
glllcn Verhallens bei dem am !4 . März d. I . in
I l lava staltgefundlncn Aufruhre dcil nachstehenden
Sträflingen die noch rückständige Strafzeit iu oem
unlcn benannten Maße zu erlassen geruht und zwar:

Dem Johann Petko den ganzen Nest seiner S t ra f ,
zeit. Dem Paul Papp 6 I iDre . 4 Iakre den nach.
ileheudeu Sträf l ingen: St t fan Kr iegh, Math. Grbics,

Millctllll.

Gin Trunk aus der Urwelt.

^ i c „A l ta (5alifovnia" vom 20. I n l i enthält ciu
Schreiben lincS denlschcn Arzies. Dr . Friedrich îch>
tenl'erger, aus gort ^augley aiu Frazcrftuß. mit einer
Geschichte, die dcs Wiedercrzähknö wcrty ist. sei >u
Wahrheit, sei sie Dichtung. Der Erzähler reiste mil
zwei Laudsleutcu, deren Einer ein Preuße. Naunuö
Ernest Fluclclspiegel (>><), uon San Francisco nach
den »eu.'u Goldgruben am Frazcr. I u der Näbc dcö
Harrison.See's stieln die Veideu. ohue deu Doltor. nach
Golospnrcn auöschaucud. auf eine Masse uou uuge.
wöbnlich großen Klappcrstciucn, ^ " l l c » oder hohl.»
^tystallcruscu. und amüsiricu sich damit, sie aufzu»

)>ngen. I u der ciinu fand F. uou dem sogcna»»»
^^^lystal l isal ions Wasser, das sonst nnr iu Tropfeu
^ ^ " " ' m l . eine Quami lä l . die sein Gefährte alis ci»
f»» l / ,^ " lM schäle. M i t einem Scherze über ras
die ^ Klystallgefaß uuo den klaren T iuuk hob er

llachhll'"^ " ' ^ ^ ' ^ ^ " ' ^ ^ " "^ ' ' ' ^ " ^ " ^ ' ' ^ ^ ^
links,, ff« Ü">ni cr übcr Schmerzcil zu klagen in den

" schon s ^ ' " ' " " " ' '^ ^' " " ^''^cr aulauglc. war
dcr ^ ,^^'chlos. Auf der S i i r n stand kalter Schweiß.
"M-ea/l - ' " " sch'"^'h< der Herzschlag hcfllg. aber s.yr
lni» ^ ^ ^ ' Schluckcn lonulc er nicht mehr. R>i>
ß-,.s i ^ ' ^ andcrc Ellvärüinngomillel hauen keinerlei
,̂ / ^ a und in 1!> Minuten war cr todl. Dcr Dokior.

^ , " " s dem fiüchtigcu Bericht deS Gefährten »uir im
glllicineu crf^hlcu. daß dcr Vcrslorbcuc ciu u»iuc>
°<")cs Gift ucrschluckt habe, ward überrascht durch

die ungewöhnlichen Symptome, die sich einstellten.
Die Starrheit der Glieder trat sofort ein und stci.
g" te sich so schnell, daß der Körper iu 2 ^ Stunden
so steif war, wie ein Brett. Dabei gaben die Mus»
lcln noch dcm Druck dcs Fingers nach, aber mit ei>
»cm Gcsühl. wie vou Knisteru und Bröckeln, als ob
die Haargefäße sich in eincm Zustande von Vechcn.
tu»g bcfäudcu. Der Dokior euischloß sich. am fol.
gcndcn Tage die Sektion zu macheu, und begauu mil
der Unlcrsuchuug dcö Magens und dcs Zwölffinger.
darms. Bcim Dnrchschncidcn der Decken lind Muö>
kcln dcö Bauches fühlte cr unter dem Mlsscr cm ge>
ivisscs Knirschen, und eine '̂inse von mäßiger Kraft
zeigie tie kleinen Blutgsfäße im festen Zustaude und
scheinbar vecl-löchcrt. I m Magen und Zwölffingcr>
darm fanden sich mcbrerc harte Masse» von der Oröüe
einer .ftaseluul). gleich Gallcnsicincn und auch offenbar
mit Gallsmuassc versetzt, aber hart wie Quarz. Rc!tt
oon Fllisch und linverdauic Karloffrlu waren gleich-
falls zu einer felsenbarlen Masse zusammengeballt.
Dabei waren die Wände dcs Magens bei'wbe im
l^rmalcn Zustaude. Man schritt weiter zur Olffunng
dcs Bri,stfastcnS lind f.uid das Herz in seiner g«-'
wöbnlichi'n Lage u,id Farbe, aber han wie ein Slück
Iaöpcr. dc>n es durch die Adern noch äbnlichcr wurde.
Der Doktor brach cs vermittelst eines Beiles los und
zerschlug eS mit cmigcr Schwierigkeit in Stücke. Dcr
Inhal t dcr rechtcu Kammer war dunkel purpur, der
der linken glich dem schönsten Karfunkel. Die größere»
Blnlgefäßc waren starr wie PfeifenlNelc, uno wo sich
daS mrstciuertc B lu ! l'eransbröckeln ließ. ^ t c " d'^
schönste» Abdrücke der i»"ercn Wän^c. ^ ie ^'naen
w.rcu nicht zusammenballen; das G'l)ir.'zc.g c >>''
Ungcwöbnliches. abacsehcn von der
Blu.gefäße. Der Iuhalt der untere» E'ugeweide wal

flüssig liud das Zcllengcwcbc auffallend frei von Blut»
fteckcu. Dcr Dokior nahm Proben von dcr Galle,
den Speisen, dcm Herzen, deu Bungen und den Blut»
gefäßcn au sich uud ckpcrimcnlirlc d.,lN!t. Auf das
uslstcincrte Blut hallen das i.'ölhrohr. Salpetersäure.
Schwefilsäure u»d Salzsäure keiue Wirkung. Durch
den glasarligcn Bruch deS BlutcS geleitet, percitele der
Elociimenlalor eine kleine Quantität Hlußspalhsäure,
und diesem Mi l tc l wichen das Blut und die anderen
Stoffe mit ^eichligkcit. Nuumchr von der Anwesen'
bcit vou Kieselerde übcrzcngl. befolgte er das in «Ea».
stalls Jahresbericht Nr. XX . u. 142" angegebene Ver»
fadrcn. puloerte das B lu t , nlcng'e es mit 4 Theile»
kohlensanrrm K a l i , schmolz die Masse i „ eincm Pla»
tina-Tiegel, bchandellc sie mit Wasser und erbielt durch
ein Paar Tropfen Flußspathsäure i» eiuem schone«,
durchsichli.ien. geleeartlae» N.ererschlag oie K'cs^cldr.
Da die Kilselelds nur iu ganz unbcdcnlcndcll Qumi-
li.äicn i» dem Blnlc zu Hanse, so schließt er. daß
,tt in dem Tru.ikc. den scin Gcfähilc gelhan. ln uu.
acheurer Masse vorhanden gcwcscu und mit dcn Säu>
"ei, der Galle und dem Alb.,men d.S BluteS Verbm»
düngen eingegangen sel. Den Nest seiner Proben ver»

^ ' " S o w ^ ! " ! a Calif.« 0 d die Sache mög'ich
ist möaen Andere beurtheilen. Wenn unser ^an^.naun
,ie Vbantislc gehabt, d.n Vorgang z.< erilnueu. so
w rd >en schr glücklichen Stoff ausgeführt baben.
s , 7runk de» die Urwelt in lryüalleuer Schale pra»

.> i.7 ^iaüerbonl'ons, die die Nulur dem Goldsucher
,„ den Weg strcnt. uud das Pcrdcrbcu. was das fre»
vclndc Vernttssen sich selbst trinkt — wtlch' cin G e .
schenk für dic erschöpften Nomandichter FraukrcichK,

(National'Hciwug.)
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Peter Vlach, Franz Pinter , Alerander Mcster. Georg
Varra und Polikarp Weiß. 3 Jahre den nachfolgen«
den Slräf l ingen: Johann Lackncr, Anton Prcsits.
Andreas Oübor, Iobann Oro ly . Johann Katona.
Slojl'a Nuppa. ^udivig Horv!>tl)ky, ^azar Krßlics,
Alcrander Nagy. Marko Pckalo Vcgcs. Johann
Nagy'Vi'snihelyi, Siinou Adam N<>y, Iohaun Ig r ih ,
Jakob Kaßab. Georg Wagner u,io Johann Wei».
bergcr. Dein I.sN^z Jakob zwei Jahre. Nncksichllich
dcs zn lebenslänglicher Kerkerstrafc vernvll^ilten O, org
M»yer aber hl.be» Se. Majestät oic Verwandlung
seiner Slrafe >» zcillichen Kerker anf die Dan,r von
zwanzig Iabrcn genehmigt. Sogleich nach dem Herab»
langen dieser Allcrbochsten Weisuug wu.dc die Vol!>
zngscpling derselben bewerkstelligt.

W i e n , l i . Septeinber. Die nencn Banknoten
osterrclchiseber Nahrung, die durch den Wechselcükompie
in Verkehr kommen, sind mit großer Kunstfertigkeit
gen,ae!>l. Das Papier aller drei Kalegoricu zu 19,
100 und tl>00 ft, >N weiß. fein uul) von ciuer dc
sonders dauerhaften Teriur, die sich dnrch cinc Festig'
keit von anoercn Papicrgaitungen wesentlich unter-
scheidet. Das Papier enihält mehrere Wasserzeichen,
die theils dic Worte „Oesterrcichischc Währung". !hei!s
die Benennnng des Werihcs der Note mil Ziffer»
und Buchstaben ausdrücken, lbeils Ornamente und
wellensörmi^e Linien zeigen. Der Druck der Noieu

'ist s^war^. thcilweisc init einein roihen Ucbcrdrnck.
Die Bailknotc» zn ^0 ft. haben einen rothen Sleni»
pel, ili welchem die Zlihl 10 ans schwarzem Grunde
weiß erslchllich ist. Auf der linken Seile dir Noic
ist eine Figur angebracht, einen anlikgekleioelen Man»
darstellend, welcher das österreichische Hauswappeu uuo
das Szepter hälc. Ein Genius hält segnend dic
Hano ndcr das Wappenschilo. Dic rcchlc Sciic zeigt
einen Jüngling mit cem kaiserlichen Adler und dein
Schwert und einc Genie, rie einen Lorberkranz über
das Schild halt; dann das Gesetzbuch ll»d eine Wage,
Das Brustbilo der Austria uno ein Löwe nehmen die
untere Wille der Nolc ein, — Die Banknoten zn
KW ft. zeigen am oberen Theile in der Mitte zwei
schwebende Kmrer. das Wappenschild mit dlnl kaiser-
lichen Adler, der Krone. Zeplcr Reichsapfel und einem
i/orbcrzwcig <nit cincm Vcndc. da^ die Worte V i l i -
Im« »ni»i>> enthält, hallend; lin?ö sind das Vinstbilo
der Austria, ein Gewinde von Weinlaub nnd Korn»
ähren n!,d das uon einem rcichen Vlnnu-ükranze um«
qebenc östtneichischc Han^wappen angebracht. Nechtö
ist der Donaiistrmn alllgorisch angebracht, anf Eichen'
zweigen lnbt das W>»ppc» von Wien ron einem
Ephcnkianze umflochten. — Die Vanknoten zn 10W
fi. yabei, ĉ nch eincn rothen Stewpel. ^igcn linki! d«S
Vrnstbilo dcr Stärke, rechts das Symbol des Ueber'
flusses. E.was tiefer ruben links uns einem Echiloe
Kione, Zepter uno ei» Olioenzweig. rcchtS ein Füll.
Horn mit Flüchten, eine Sichel, eine Nnocr nebst Hut
:ind Stab des.Merkn'-. Dcr Ter t . die Firma uno
dcr Auszng ans dem Strafparagrapl) sind, wie in l)cü
Noten dcr .Nonoenlion^mnnze. nut Abandcrni'g d>r
Wähll in^. Dal i l t sind rie Noten zu 10 ft, uom 1.
I.inncr i8k!9. U!,tcrs'cr!!gt vom Kasscnoilcklor ^lcolph
S.b in l l . r . S n i e nnd Nnmmcr sind roth gedrnckt.
Die Noten zn lOO lind z» NW<) ft. sind daiirt v0l»
1. März 18!>s, nuierfeuigt uom Kassendireklor Ignaz

W i e n . 6. Sept. Aus den Äitll 'eilnngen nich>
rerer ungarischer Vlälter gib: hnvor. daü oie Vicnci.-
zucht Foüschüllc im l'ande Mach!. Dieser Umstand
rcrtient jedenfalls Ancrlcnnung nnd Ausmunterung;
nuch freut es uns, hinzufügen ,m können, daß dieseü
Evgctnuß wlsentlich dcr Einwirkung uiw dem beleb'
rcnoen Vcisplclc dcr ^'okalgnslüchkeit vnichiedcncr Kon»
fcss,ouen zu dankru ist. Der Gegenstand mag ans den
N'slcn Blick minder erheblich elscheinen. ist al>,r durch»
aus nicht unbedeutend. Zunächst darf nicht stt'evsehei'
werden, daß jede Slcigcruug der uanonalen Prornk>
tion ein Mo>ncnt wahrhafien. volkswiribschlifilichen
Gedeihens darstellt. Die unermeßlichen grinien Tlif>
ten des österreichischen Gebietes aller Zonen bitten
mehr als hinreichenden Raum fiir die anßelordcnlliä
Gitwicklnng dieses Knltiüzweiges, ohne die Auwei,.
dang grcßcr Kapi ta len, ole Zul'llfcuahmc arbeiten»
dcr Kräfte und den Verbrauch von Hllfsmaterialicu
in irgend bcmerkcnswcrlhem Maüc nölhig zu machen.
Dazu kommt aber noch. daß Wachs ein Artikel ist.
der bei nns in grölZenn Quaniltalen ein« als ansgr^
fnb'.'t w,ro. I n den llsten sieben Monalcn des Zahiec«
^8i i7 wM 'M, z. V, noch ^ ^ ^ Ztr. davon elporl i r t ;
der Import hingegen bslriig .''006 Z t r . . so,!,it die
passioc D'ffercuz 3666 Z i r . Wc>dma.s elschen wir
aus der Gesammtheit 0er staüstischen Ansiveise. daß
dieser Import sich sttlig uerringett, und daß folglich
die Wachöproduktion wahrscheinlich im gleichen M.'ßc
zunimml. Aber es ist nicht bloß wnnschcnswcnl',, son
dcrn leicht thnnlich. dicsc ^ roda l iwn derart zn steigern.
daü Österreich in dcrsrlbeli nicht l)!oß aushöien durste
vassw zu sei», sondern mit dcr Zeit selbst wesenilich
awu wcvdcn laun. Jeder Wet td . dcr naturgemäß
" " " " " " ' e i l im I»la»dc cizeugt w i l d , ist ein N.'i<

" ^ " nanoua^n Vcrnchcnu^. und wenn., wie in

diesem FaUe. alle Bedingungen der Prosperität eines
Artikels fo reichlich uorhainen si»o. c«»n so!l:e es
wohl nur der Anregung bcdüisen, um die landban.
tleibcnde Veuölkerung znr Allgemeinen Nacheiferung
zu b.'stlMl-.un. A^f dem Lanc^ine inst dic Krasi. der!
Segen Oesteireichs uno je uirhr eg i „ oicftr ötichlnng
slch einwickelt, desto dancrhaflere Grunolagen, desto
uppig.-rc Blüthe la>,u es ,.i!,ci!i Wohlst>m?e unschaf.
sen, ohne in oic B.'hücn eines nl'cr,p.>n»,cn I „ o u -
strial,ümus eiiureten za mi-sscn. dessen B.deüken alle^
>i,al g>.öß,r sind, als die volul'erqch^,d,,'. Vullheile
die er zn gcwählcu ucrm.'g. Schll.ßüch oe,»e,len
wir noai. d..ß oic amüiche ..Pe,ll'-0<ener ^ , " >̂
rechter Z ii ^u.f de v o r - r ^ i c ^ Ä i c i ^ e oes^ fmre ls
Dzicrzon zn z^arlst.dt m Schl.stcu ausnurksam mach,
ocm cine ,ehr wichüge Velvollkou»unu„g der Ble>,cn!
zn^'t zn verdanken ist und der in mehreren, anefnhr,
I.,chen Adhan^Ilingen den Gegenstand in lebrre chcr
Weise t'argestlltt hat. ' "

W . e n 7. Sept. Die Offenheit und Genanig.
e.t, wouui der Auüwc,s mier die El.n.bmen uno

Ausgaben des Slaaics ,m leßlabgelaufeneu V^rwal.
tungsiahrc abgcsaßt war. h,l'e» in den Kreisen al i ' r
undcsangenen Sachkenner volle Würdigung .efnnoen
^ l t t , g.l, mchl von c.uigc, fremocn, zunächst außer.
dent,chen Organen, wklchr ans den dargelegten M e r n
gerade e.n en igegenge^^ Ergebniß herauslesen >nd
ans dcni angeblichen Nna„z,c!ien Unvermögen Oestcr.
rc.chs ,e>ne ei,,gcbilotte Unfäh.gfe.t in 5.c politischen
W liangelegeubetten mit mäcbligcr Han? ei.,zngr i en
' l n t e n wollr.,. Wir wollen uns ,'ntt>.lt?n V e -
gletche zu z>eh,n, Nur nu> jeuee Ve,chlgläubigen wll>
lcn. welche leoes gedenke Wor. . l.-s.uce.s wenn es
u c r t n e n

re Mn.ze .ebmeu, wo^n w r c.nige derielnigende
Momente hclvorhN'cn. D.s lept an.gc.ole,ene De-
Nzn betragt 42 Millionen Gulden. Aber die betracht-
I.chc nnd kontii.ui.lichc S.cigcrung der verschieoene»
mreklen uno mclrek.en E,»„ahmcn des Staates se.t
wahren laM nm Gruuo hoffen, daß dieselbe noch
mch. abge,chlo„en l,t, ^«ß si, ^ , , . , . ^ , auch im lau.
senden Jahre proportion,! ,„it oem Wachstbu.ne der

Bevölkerung u.,0 .er Z».,u,mc der Elemente der
c. gememen Woblsahrt sich z,.,,.. , „ , , . ^ , ^ , . .

,ü"m,'!.,ns» " 7 " " ^ 6'""""«° ° ̂ . " u'.r

cie vc ran i i l cn , l iberal ! m i l ><>i,!,'>^^ ^ . . , >

Oesterreichs vol komme, n ?ri',> / ' " "^) l 'ewul i '» . . . .
lungcn e.ner Presse, d>e T ^ / " ' ^ " - ^ ' ^ ' ch '
lürlich verorttlt, nm e b ^ ' ^ , ' ' 'w Z ' w r " wi l l .
virten Annch.en N a ^

h'ugsgeu, loust.luen z» kon„.„. o.ß der itt'erwicge.de
^hc i l dcr louruali li,chrn ^ , , ^ ^ .^ Fiuanz^un^w
Oesterreichs im Allgemeinen , » ^ ^<. ic^crlassenen
Maßregeln insbesondere im Geiste der Nahrh.chigkeit
beleuchtet und dlc gem„chlc^ Fonschritic bcreit!r.>i,l,g
aucrkcuut.

H e i l i g e n b l u t . 3. Scp>. Vorgesteru Abeno
langlcu Se. (5rzcll.nz der Hcrr Minister nreil,err
v. Bach in Heiligcnblut an. besuchten nach Anbm- , !
c.ner heiligen Messe die P . s t , , / , ^ znr ^ '^
Hüne uno ,e^en heute u,u °j ^br M o > i . . , ^ ^
über den Hciligeubluter.Taucr >>ai ^ ' ' ^ " "
fort. - Astern wurde vo s, ^ ^ ' ' ' ^ " ' l t e r
G.ock.tersabrt vorbere.iet m». w , ' f / " " " " "
wird der rustigc Man» sch," o,e ^ ' ^ ' " ' ^ '
"N'ieht haben. O,n wölk , >, " 0ohcnwart,charte
bis zur Stunde (0 Ubr F '' ' . 7 ' " - ^ " " " " " '
ren Harrens nno scines Unty .s ^ ' ' " " ' " '""ge>

Unicr den bernbmtere» ^ v > " ,^.» ,
^'aufe des jüngst ve ftoss'n a ' " " ' " ' ' "e im
^snch.en. zähle.? wir u ' S ' ^ " , 7 ^ H^igenblut
Grafen Pa.,r. ^ ' ^ ^ ) l enz H,.„. I . ^ ^

^lag>nf, Z,^.)

— Die Eigembiimcr des „^eui^n,,^,«,, ,
Abgeordneten nach Paris gesch",i n ^ ! ' i ^ ' ^ " ' '
rung U'tterha»dl»,'gl'n weg,., Verkaufes dc^ > V ^ ^ '
»ch'ffes an^»l„ürfeu. Zuerst eMärie oic Nea'i. ', ,?^'
daü sie sich auf keinerlei Anträge di^ftr A n ei>,! !ss
wolle, da sie nicht wisse, wie das bri,isä>c Kabinn 't"!
sen Handel enls'uehinen >uer^'. Nachdem aber ^,-n
Derby seine Gleichgilligkeil über dies/n Gegeostm.d^u
erkennen gegeben bat. lieb man sich auf Unterband'
lungen ei». Diese scheine» bis jlyt cm. Preise ,'n
schkittrn. Die Englänocr fo.oern Ü> M,Il . Fr. unl)
bier findet man dcn Prcis so exorbitant. raß gar
sein Angebot damns' gegebc,. w.,rdc. Derselbe Unl'er^
bäiidlcr läßt für Rechnung Fiaulreichs mehrere Fre-
gatten mit dcm neuen englischen Meursysttmc nnfsr
tigcn. Dlrse Erfindung rül'rt l'ckaiiiolich vom Kaiser
Napoleon her.

Großbritannien.

L o n d o n . 1. September. M c Morgenblätter
ballen dcr ostindischc» Kompag'ne hentc feierliche ̂ 'ei°
cheureoen. Am wärmsten klingt die in «Dai ly,NcwS",
ivelches Vlatt bis zum leyten Ängendlicke gcgcn die
Abschaffung ler Kon.pag.nc geifert hat. Neues e>arf
man in l-!^>n Aeußerung»!, ualürlich nicht mehr suche»,
^ ie Kolüpagnie lag ei,, ganzes Jahr im Sterbe» uuo
jede!, ihrer lll)!en Aibrmznge beglcilele eiu vielstim»
"nger publizistischer Cborgesaug, so daß die G'Iegen«
heitspbr.ise» ziemlich erschöpft si»d.

Einer neiien Postoerfügu',g zufolge mnssen voirl
l . I än in r lft/i!) säliüntliche nach Züoie» best,mmtcii
Vri ife frankirt wcrreu. Unflantirie Vriefe uno Pak<
ketc bleiben liegen, und werden spälcr geöff,>ci lind
verbrannt.

Nahe am Släc'lcheu Vourn hat man i» nicht l)c<
deuicndcr Tiefe eine Quelle angebohrt, dir an Wasser,
gehall dem berülnmen artesischen Brunnen von Paris
nur wenig Nlichsteht und kaum uou einer aildcren in
Europa übertroffcn sein dürfte. Das Wasser steigt
2.°^ über das Niveau des Bohrloches uno dic Quelle
liefert fast Aü i Gallonen per Miuulc.

Pnnz Alfred, der zwcitgeboruc Sohn der Kö-
" i g i n . hat in Gegenwart des hoch.v. Thomas Maine,
Professor an der Marineschule von Portsmoulh, des
Aonnrals S i r G. Seymour, des Coulrc > Admirals
G. Grey uud des Kapitäns Hcwlctt seiue Prüfnngen
aus der Ai i thmclik, Algebra. Trigonometrie, bidli-
schcn Glschichic, Geographie, eng!. Gcschichlc. ans
dem Encl io. der lateinischen, englische», französischen
uno deuischcn Sprache mit gulcm Erfolge überstau'
den. nno wird nach einer zwcimoiiatlichcu Urlaubs-
reife als Midshipman nnf der Fregatte „Eurya lus"
clutrclen. um dori den praküschen Dienst zn erlerne».

!̂ o » d o u . 4. Seplr. Die offi^ielie „Gazelle"
meldet, daß 5.'ord Sianley bei dcm am 2. in Os>
borne abgehaltenen Gchcimralhe den Eid als Staals»
sekrctär für Indien i» die Hände dcr Koni.,!.! ablegie
ft'ine Neuwahl des edlen ^ords wird nicht' für nöttüg
befilodc^. da er bisher als Piäsident des indischen
Coittre-Senates fungirt halte uno als solcher erst vor
einigen Monate» wiedergewählt worden war.

Dcr Marschall Pelissier ist gestern Abcn^, über
Dieppe kommend, von Paus hier cingclroffn,.

Di r neue indisch? Neichskammer, welche hinfort
den aufgelösten Direktionshof vert t i l t , hielt gesttr.l
nnter ^oro Sianley's Vorsitz im allen Ino ia House
ihrc erst.,' Vcrsammlnng »no zwar wurde iu demselben
Gemache gelagt, m dem dlc Dircktorcn sell einer si,
langen Ne,he von Jahren ihre Sitzungen zu halten
pflegten. Die Sihung war natürlich geheim, doch
weiß man so u , l l , daß es sich vorerst nur um dic
Koustlluirung uno Arbeilsverthci'ung handelte, ^oro
Slanley theiüc. kraft der ihm ertheilten Machtvoll«
kommenheu, s.i»e Räthe in verschiedene Comites und
erkannte den bisherigen Präsidenten dcr Kompagni?,
S,r Fredrick Curnc. zu„> Vze-Prasiocute» Des 5lo»'
se»s. Diescr fungirt bloß in Abwesenheit des Staats»
,errela,S. nno wenn Beide abwesend sind, bleib! es
" " übrigen Näihc» freigestellt für diese oder jene
>'o,hwend!g gewordene Sißnng unter sich einen Prä«
i'"!!!cn zn wählen. Die Naihskamn.er ist vollzählig,
U'/'ni .) Mitglieder beisammen sii.^.nuo bat die Per»
WchlUüg. sich luinocslcns ein Ma l wöch^l.llich zu vcr«
saii.meln.

Einer Depesche aus ' M a r s e i l l e uom 1. Scp»
tcmbcr entnehmen wir Folgendes:

..Die «Bombay.Times" schaßt die im Königreiche
^ u ^ ''""zcnlrirtcii Streukräftc dcr Insurgenten anf
ll1U.<)00 Mann und bringt nähere Zahlci.angaben
ubcr verschiedene Korps, die sich znsan.men auf 66.000
M a „ n bellnifen. Sie Drückt jedoch olc Hoffnnng aus,
oaß eine versöhnliche Polil ik Uneinigkeit nnter den Auf»
stänoischen heroorrnfen werde, «renn genug englische
Trnppen uorha»dt» fticn. um d'ejenig.n zu schüßen.
die bereit seien, sich zu uixerluerfen. ' Aus dem Nc>
bellenkorps, welcheS Mann .S lngh belagerte, descrtis.
le» viele Leiüc, da cs an Gclo f.hlte. Der vor
Kurzem gestorbene Oberst Campbell, Befehlshaber dcr
Garde. Dragoner, ist der fi'mfie in Zeit uc>» cincn'
Monat gestorbene Oberst im cligllsch.moische» Her l r . "

^- „^a Patric" läßt sich aus London schreiben,
daß die eugl. Seestrcitfräftc um .^l)00 Soloalcn vermehrt
w^'t'en solle», uud daß man beabsichtige, die 10.000
""»cmvächier in Vrigadcu zu orgamsircn. Ferner
w'U-.>n die Küsten von Kent und Sussex mil mäch'
ugcn Geschnhs» bewaffnet worden. Die Bestätigung
^ t t r Nachricht ist jedenfalls noch abzuwarten. Stc

''Ue mchr oder weniger eine Ansführuug dcr Ausich'
nn welche S i r Charles Napier — man'eriuncrt sich

^""dev v^rösftnlllchte.

.> ^ ^ / ' " " " achem.e» Nalhc. dcm dic Königin am
d a s ' ^ , ' " ^ l ' o r n c präsioirtc. wurdc beschlossc",

s Pa lamenl vom !<). Ok.ober dis 18. November
oi ch )?!',, ^." ' " " ' " " . . Tage hat auch der neue

,e,nc nüc S ^ n n g in India-Housc
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Dänemark. >
K o p e n h a g e n . 2. September. Zu be!si.,g>

borg l^Schoneü) yat am 22, Augilst eln stand'navischcs
Fest stattglfundcn. wobei rs recht hcitcr »nd gc:nütl)>
llch herging. Namcutlich kam die skanoinaolsche Frogs
zur Sprache, und cs wurde» nicht wenige übcrspannle
Neoe» grhalte». Unter alien Nedueru zeich»ete sich
der einzige Däne auf dein Felle, der nnt Herrn Ka i l
Plong nahe ucrwanote Konsul Alfred Hage von hier
aus, indem er nämlich auf ei» politisches Skanoina»
uicu ein Hoch ausbrachte, liuo zugleich dc» Wunsch
äußeric, dak die Zeit nicht mehr fern scill niögc, wo
die drei nordischen Lande: Schwede». Dänemark und
Norwegen, zu einer achllluggebieicilden Macht vcrei-
nigt werden würden.

Türkei.
K o n stauti n o p e l . 28. August. I n Salonich

l)"ben sich alle Mitglieder des Mcdschliß. sammt dem
Mndir . Muf t i nno Sekretär des Pascha, so wie die
lN'icchischcn und israelitische!! Nolabeln nach Konstan»
linopcl eingeschifft, lim dem Sul tan Bittschriften zu
überreichen, die von den angesedcuslen Einwohner»
und den Konsuln unterzeichnet, die F^slsel)ln',g ciües
5!cl>cnömittel «Tar i fs . Vesciiigling der blim Zollwescn
herrschenden Mißbrauche verlangen uud im Allgeinei--
l>eu gegcn die Verwaltung des Pascha's reklamiren.
Die dortige Gege»o wird durch Ranbansäilc sehr un>
sicher gcin>',cht. U»lcr Aildcrm wurde eine ganze Ka>
ravane. die sich zur Messe von Pcrlepe. nördlich '.'on
Seres, begab, vollkommen ausgeplündert. Alis Phi>
lippopel ertönen dieselben Klagen; man kaun keinen
Schritt vor die Stadt macheu, ohne sich Gefahren
nuszus,hcu. Die Ränder zichni scharenweise in förmlich
organisirieu Bauden l'crum.

Die nach Persieu führcnc'e groüe Haupistraßc von
Trapc^»!,t nach Vay.izi? »uird ebenfalls durch Raul»
il»d Mord für oei, Handel beinahe uubrauchbar ge-.
macht.

I n Aleppo erregcu oie bedentenocn W.isfcua».
kaufe PesorgmÜ. die in jllügsler Zr i t uoi, Scitc der
Mliselmännischcn Vewoyuer der S w d t und der Um»
«rgeud gemacht weroc». Dlc Turkomaoen in dcr
Ebene vo» Ha>"k sind im Aufrubr und die Straße
uou Alerandrelte ist gänzlich gesperrt.

Alis E a i r o , 19. August. Gestern wlirl-c hier
die Feier des Geburtsfcsteö S r . k. k. Apostolische»
Majestät uoit dem kaiserl. österreichischen Konsulate
und der zahlreichen österreichischen Kolonie in crhe»
Glider Weise begangen. Um 9 Uhr Morgens ver.
sammelten sich die Unterthanen im Konsulalsgcbaude,
uo» wo sie sich unter Vortr i t t deS laiserl. östcrreichi.
scheu Konsuls, Herrn Ritl?r u. Kremcr, sowie der
Konsulatsbeamten in Uniform in die österreichische
Kirche bcgabc». Ein feierliches Hochamt ward al'gc.
lwltcn, die Kirchenmusik war von einsin i» Cairo au«
sässigen dklllschcu Künstler, Herrn Dore ans Berlin,
für dieses Fest cigcns lomponirt worden. Ein Säu<
gerchor von zwölf Personen verschaffte i'urch selnc auö>
Nezcichnele Mitwi ikuug der Vcoölkeruug Cairo's cine»
seltene» Kunstgenuß. Nach dem Tcdeum ward die
Volkshymue gesungen. Hierauf fand Empfang im
Konsulate S t a t t , dessen Räumlichkeiten r^ium die Zabl
der Besucher zn fassen veruiochtc»; Abends war Tafel
nn kaiserl. Konsulate, zu der mehrere Ocstcrrnchcr
geladen waren und wobei stürmische Toafle auf das
^llohl S r . k. k. Majestät ausgebracht wurden.

Dieses nationale Fest erfreute sich der sichll'aren
herzlichen Theilnahme der eiugeboruc» christllch'tatho«
lischcn Bevölkerung.

Ghina.
Ueber Marseille, 3 l . August, sind aus H o n g -

k o n g vom 3. Ju l i folgende Nachrichtn! emgegan.
Ne» : „Die chinesischen Truppe» hallen zahlreiche An>
«riffe gegcn die, C a n t o » oklupircuoen Verbündeten
l'nternommeu. Der Nachfolger Yeh'ö in der Regie.
n>»g dieser Provinz halte eine Proklamation erlasse»,
ln welcher er dcn Chinesen die Ausrottung der Ehn-
Uen ver,prach. Ermordungen waren gegc» cniopälsche
^ol^ateu l'egaugen worden, n„d es war den Verb»'».,

lten unmöglich, i,, (5^»,on umherzugehen, ^'.m,re
^den Repressalien gebraucht n»d eiu ga„zes S ladt '
wem. "^^rgcbrau i t t . Ungeaä'let oiescr beNagens.
^ny /? ' Thatsache!, Hal die Nachricht uou den, Fric-
s ic i . l^^ l» i l zu Peking die Hoffnung fixer zufriccen'
"'issä/<" Lösung erweckt. Der amerikanische Kom-
nl'gss^,'"t den von >!>m mit oer chln,si,chcu Regierling
^jel1rli,i ^ ' ^ ' Vertrag veröffentlichen lasse». Dichr
den eui- """^ dic,elb>» Vedi»gnnge», n»ie der mil
Er l 'e !» i^"^^ ' l l ' Machte» abgeschlosseile gegründet,
Rech, ! >̂ < daü de» Gcsaudlc» dieser Mächlc daö
^llfciul ' ^ iährü'cheu Besuches und eines zeitweiligen
dlp>o>, - ^ ' " P e k i n g bewilligt worden ist. Die
UelU' " " ^ ' ^ Korrespondenz wiro dir.kt ziuischeu den
wie ^ " . " ^ ' " sumfinde» und :n alle» dlplonnitilche»
ob, " " " " " 1 ^ ' " Beziehungen Gleichheit des Ranges
b"y '« / " ' s 3<n ganzen choilsischen Reiche, wno fnr
^ ^ ^ ^ u c ! M ) l > m unl' fur die ^u dieser Religion br>

kelmc^ Chrlstc,, unliedingie Duldsamkeit l'eobuchtit
werben."

Vertnischte Nachrichten.
— Die „Slomnske Novin^'" bliugc» e,ns .̂ höchst

iranrigen FaU zur öffentlichen Kcuinnch, der namcnt«
lich für die Vieiunfrcunoe uo» hohem Iütcrrsse sei»
oürfte. Das Unglück Hal sich in eer slaoischen Ort-
jchaft Bagyan (»ächst der Vcrgstadt Schcnunl)) Mo» '
lag ren 2^ . August l. I . ercignet, uno zwar in
»llchfolgcuder Weisc: Herr ^uowig Holecy. evangel.
Pfarrer daselbst, eiu junger, kräftiger, vollkommen gc>
suiwer Manu, verfügte sich gegen <i Uyr Abends mit
seinem zn Ves»ch anwescuden Schwager in dcn ganz nahe
gelegenen Bttucustauo. wo sich an selbem Tage zahl»
reiche Hornisse gezeigt h.ttlcu. Um den Vicuc» wo
möglich Ruhe zu verschaffe», mnchtcn die Schläger auf
die Hornissen gememschasllich Jagd, wobei lö ihnen
gela»g, a» z^h» Stücke zu töolen. Weil aber die
Vicueu, lyeils durch oic Gegenwart der unliebsamen
Zus. l icu, theils durch die slaltg,fundene Jagd deuu'
ruhigt. iu drohenden Hansen heruluzl'schwlrciu began»
»c», luclle» es die Hcrreu für rälylich, ius Pfarrhaus
zurückzukcl,!r>u, wao auch ohue Verzug geschah. !̂ei>
l>er halle nber Psaricr Holccy eine erboste Biene iu
seiner Kleiouug ins Ziiumer, ol)ue es zil ahiteu, niil>
gebrach!; sie kroch hinauf, übcr de» Rockkragen, zum
Hälfe Uno oerscßie daselbst de>» ans seinem Kaimpec
sißcndc» Pfarrer dc» löollichcn Slich. Auf das plöß>
Iiche, »»gcwöhulichc Ausschrcil» des paisiouirten u»l?
i» diescm Zweige der ^andivmhschlift auch schr glück'
lichen Vieucuirellndcs cilien die Familienglieder hcr>
bet und cö gel.'ug ihnen, reu vcrdtlblichc» Stachel
zu finde» lind aus der Hallt des Halscs zu c»tser»e».
Dieß »ül)lc aber nichts; dcn Verletzte» ergriffen so-
gleich Ve,chwerdcu ei»cs hefligeu ^rcchlcizes. in Folge
oessen er das Zimmer verlassen wolNc. Allein cr
wankte n.'ch einigen laumellioen Schritte» ans's Ka>
napec zlirücl, versuchte noch ci»,ge ha!bvcrstä»dliche
Worte zli semcr um ih» vcisammeltcu Familie zu
stammeln uud — w a r c i u c de iche . Zwischc»
Stich u»0 Tod war keine Viertelstunde vcrftosse».
Es eulstebt null die Fragr , ob der Bicncilstich incht
oaium löoilich gewirkt h.ibc, »ucll die Bieucu lu Folge
ocs^ vora>,g.g.,,!geueu Kampfcs mit den Horuisscu
"ns s Ae.ch.rilc gereizt war .n? Mögeu sich dieß die
^ u c n s r e u ^ c z,r Warn ing oiene» lasse». - Dieser
chncküche ^oocefall l)at i>l der Umgebung große Ve.

»lnrzung l)clvl)rgcrufe».

— Ei» eigenthümlicher Piozeß ist l» B r i s t o l
vorgekommen. Es ist mchlö Neues, daß ei» Matrose
vou eine», beirnnlencn oocr lyrannisch gclallulcnSchiffs'
kapiläu n>iüyaue>elt oder cischl^ge» w i l d ; abir der
Kc.pitä.l eines K.ulsfahrerS. der seine unumschränkte
Gewalt dcn Passagieren gegenüber gellend machte, ge.
Hort zu dc» seüencu Erschcinungeu. Kapiiäu Frau l '
l i» , vou „Undaunted", machte eme seiner gewöhnliche»
Fahne» vo» Calcutta »ach ^uoo- i um's Ca,'. ^wifchcn
Calcutta uud dcm Cap wi.ßie er sich oeu Passagiere»
schon sehr unangenehm zu mache». Auf dem letzt»
gcuanulcu Punlie schiffte sich ein Adoola l , N^ue»')
K rog , uach England e,n. Nun gehörte zu de» Ve>
schwerde» des Kapitäns anch die, daß dic Passagierl
zwischen « nnd '0 Uhr Abencs Whist spielte», lau,
p!":oerten und lachlcn u»d ih» im Schlafe siöilcu.
.«.«cß orachie ihn so aus, daß er um 8 Uhr aUe kam.
pc» au^^l i^s^si l drol)tc. Aouokat Krog trat als der
WoNsührcr sciuer Milpassagicre gegen oe» Kapitän
auf und nkläl lc i hm: „ S i e habe» lci» Recht die
Passagiere zu Belle zu schicke»; Sie haben keine Ge»
wall über uns ; I h r Schiff „ t eiu schwimmendes
Hotel uno Sie sind der Wir th darauf." Kapitän
Franklin sah diese Worlc w,e eine Art Majestätödclci.
dignng an. kommandirlc alle Mal io f t» anf's Verdeck,
bewaffnete sich mit eiiisiu Revolver u»d sagic: ^Sie
ivolleil das Schiff aus mci»er Hand lnymeu. aber
ich habe das Rechl, Sie wegen meulcrlschcr Rcde»S»
aricu iu Eisen zu schlage»." Und cr hielt Wort»
Eine 7 Flip lange Kelle wurde mit dem ei»c» Ende
um M i . Krog'ö Bein. mit dcm ander» a» die Schwillc
der Kajüte befestigt, I n dieser rage verbrachte Mr .
Krog 10 Tage uno Nächte. DaS Thermometer stand
oiese Zeit über auf 100° F. ; mau kanu sich daher
seine Quäle» denken. I n Bristol brachte cr seine
Klage vor die Geschworene», und diese uernrlhlMe»
oc» Kapi tän, cineu Schadenelsaß vou 37ii ^'. jl>
leisten.

Kunst uud Literatur.
- Da? ?l^i!ü>-r Tl)s.i»rl-cl,'!l>!t6 l)>it yir Hrl'Uüg dcr siid-

sl^visch,!! d>>iius>t!,ch>!i i ! i t»!atur drn Prcisc au^^ lschr i t l ' sn ,»
luv : l , >̂N<» st für d̂ ,S l'lstc l,n'h<,re ^ril;i>!<i<d!a,ini, rhxc 3iück
siclu l i»f («..,,»!i>,!!d uüd steril,; ?. 2,«»',!, !!!!- t'.n'« l','^,!<il!ch!l.
^ott5,cha>!spi.< ud.r ^i>!ift'i l<. m,S d.m häuslich.» ot»l im ^ !< l ^
>!>,l!U!i a»<! dc»! s»dsl^,'!fchc!! Vulf5l. l ' . 'N qs!ch^'ft; ' i , !>'<> n.

^ was dc> ». nnd '̂ . ^ n . l t ani'c!a>s.,l ^ " ' " ' ^ " ^ ' ' '
l.ss,,.; l ' ,^/. 'ch d.r Spn'^ ,h< '< sich d^ -^ l ' . a« d l off tt.

waltum,l' - l5o»nw , 'S ^.utu ».1 > , ^ ^ " ^ " , ^ ^ ^ ^ , ^ , ^

pri'. thöl) cizizustndlN. D,nst!b!N full nn vlrslrgcltss Schrei-
bm mit cine,n Ätc'tto l'cilügen. weiches auch a.li d n> oczü l̂̂ chen
Stücfe '.'sr^ichüct jVin ft!l; das 3co!ci^,i! lcib^ ha di^ «^g^i^
h^lwigc Uiuci-schrisl t>cö VrrfasftrS zu eitthaltcn. Die preicgc?
frönt.» Stücke wlrdl i . dcin liiacional'hl'atcr iur Aufführung ül'cr-
lassen; dcm Vlrfaffl'r verbleibt oas <X>cht dcs Drockt's und Ver?
'«.ni cs, Di^ .ingl'scndcten Siuckc wlldcn vou dcn, von d,m
Ccuniti hiczu erinächtigtcn SchriftsNllcrn sseprnft; die Pcnje
wcro.'i Î l- Tage nach dcm ol'bczcichnrtnl Termi»,: vcradfolgt
wndcii.

Telegramm.
L o n d o n , 6. Sept. Dcr Dampfer „Europa«

ist vou Vonon mit Nachrichten 2l l . August, uno der
Dampfer „Niagara" mit Berichten aus Nfw»Vc>rk
bis 24. August iu Liverpool cmgetroffcn. Emc Kol«
lisio» Frankreichs und Englands mit Venezuela scheint
bevorstehend.

Der transatlantische Telegraph ist in Unordnung.

L c o a u t l n i s c h e P o s t .

Der gestcr» in T r i e s ' ! cingelroffenc Lloyddam«
pfrr „Jupi ter" brach!? die dis zum 4. d. M . relchcuoc
^coantcpost. Die neuesten Vciichie weise» auf dic zn>
nehmcndc» Waffenaolälifc als aus riu dcdeukllcheö
Symptom hü« uui> schilderu die Energie, womit Riza
Pascha die großher,lichen Vcfchle' zur Ausführung
bringt. Der Kurs ist mrillich gesunken. Emc Mo!>
daulr iu , welche 1—2 Mill ionen falscher Kaimes iil
Umlauf bringen woll te, wurde verhaftet.

Ein großhrrrl'cher Erlaß eüiennl .̂  nelie Intcu»
daulen für den Hofstaat der Sultaninnc» uno ei»
Hati i 'Humayum an de» Großoezier schreibt die größte
Sparsamkeit vor. Die vier Schwiegersöhne rcs Sul«
tans. Al i 'Ghulü). Eihem, Mahlnuo und I l ham i Pa-
scha wurden »hier Flinklionen enthoben und Mchcmet
,Üibriöli Pascha, Präsident dcS TanzimalralheS, zum
Großadmiral uud Marmcmini f lcr , Mchemct Rllschli
Pascha znm Präsic'cnle» deS Tanzimatralhcö, Mah>
mud Pascha, interimistisch mit rem Portefeuille des
Anöwältigen bclralit, zuni Handelsminislcr ernannt,
.ttiazim Bey, Sohn Fnad Pascha's, ist mit dem nuf
die Organisation der Donaufürlteulhümcr bezüglichen
Vertrage von P a r i i angelommcu.

L o k a l e s .
Gestcr» um die zehnte Stunde bot dcr Plah vor

der K>rchc der H H . P P . Franziskaner ein cbe» so
lebendiges als i»lcressa»tcs Vilo. Eine uugeheuie
Menschenmenge hatte sich daselbst eingefuliden uud
lullte zum Theil die Gasse, wo der Gürtler und Sil»
berarbeuer M . S c h r c i u r r wohnt. AnS der Wcrl»
stalte dlcseö lüchligc» Meisters wurde die KolossMalue
ocr h. Mar ia von ^orcl to. vou welcher wir vor Kur.
zem eine Beschreibung gaben, nach dcr Franziskaner'
Kirche gebracht, um auf dcm Giedelfirsl ors Gottes»
hauscö aufgestellt zu werde». E>»c Prozesslou, die
hochwüroigc Gelstüchkelt a» der Hpiße. ging ihr em»
gegen. Das Marienbilr ivar mit Blume» geschmückt
und wnree vo» achtzehn kläfligc» Mäuncru gelrageu.
Nachdem alle Vorlehruilgeli geiroffeu worden, das
schivclc Erzbtld cmporzuwindcu, während welcher Ar»
l>c!t im Innern dcr Kirche cl» feierliches Hochuml
^clcbrlrl wurde, fano auf dcm Plaicau dcr Sl icgs,
wo das Marienbild stand, die Wcihc desselben durch
Sc. Hochwürle» Herr» Domherr» S»ppau Sta t t ,
»^clchcr dauu eine Zü rc in slov. Sprache Hit l t . wor«
auf ciuige Chorgesäuge mio Gebete folgten. Als die
kirchlicheu Handlungen vorüber waleu, t l töulr dcr
Vcflhl zu», Aufwinocn, und au b>r übcr zwölf Klafter
hohen Fa<^ide rcr Kirche schwebte langsam das Bi ld
iu die Höhe uud gelangte wohlbehalten auf dcm lym -
bestimmten Postamente, hoch obc» auf dem Firste cm.
Alle Vorkehrungen, die Maschinerie n . wartn so ror«
trefflich hclgcrichiet, daß die ganze Arbeit ungemci»
leicht uno schnell vor sich ging. Die Znschaunmcuge
verfolgte uiit g ro^m Interesse dc» ganze» Vorgang.

Handels- und Geschäftsberichte.
V a j a , 2!). August. Bei milttlmäßla,er Znflchr

hetttc» wir in rieser Wl)chc wenili Sch-rciuNui^^! i»,
Preise, troß der aichaltcuo ft.'nen Berichie uoo oben,
l'ell m'cylerc Schiffe i» dcr Einladung waren, bie

pinkl von dc», Woche»il>artt das fehlende Qilaiuum
oecklcn und sich bloß auf PrimlNvarc verlegte», uuo
winde vom Plaß forcirt Weizen zu l i .26. Hafer zu
1.3U zum Schiff gclcgl gekauft, ivährcüd man von
Memyändlcm Weizc» zu 3.20, Hafer zu 1.2« ,eicht
I^älle kansc» lönns» ; heule wird für Hafer liloß ^.^^
„„gelegt u»0 i.3O geforoert,' die Slimmnoa ist il»
Macüicine» ftau, nud wuroc» ciica 72 l)0l) Meßen
c,l"erser Früchte uerlavc», womit dic Voriä'chc von
oe'm i,u schlcchtc» Zusiande zugcor^'chteli Hafer ziem»
I,.1> .iclichlct wnrden. Dlc gegcuwärtigc» Preise in
V V pr. u. ö. Ml), si»d: Weizen 3 1 2 — 2 8 , Halb»
,'rnchl 2 ,4—8, Korn 2 4 — < 2 , Gerste l.2t> bis 32.
>>afer ! .2i j — 3 2 , Kulurul) 2.24 — 28. Der am 27.
o. cingelrelcuc Siu imwino hat sowohl in dc» GäNcn.
wie ai'f den Kul lnu^rldct. ' l lxdcutendl'» Schadeii
verursacht.

' Dnlct ' u n d ' ' M n a ^ u I m ^ l . ^ B«Mi^r^'in'^aibach. — Vemntwortlilhcr Nldal'seur: A H ^ l c v r ^ ' "



^̂  " / >̂ Z
Telegraphischer Mnro-Dericht

der Stnatspapttre vom 9. Septeiuber 1668.
St^töschüIl'vtl'schN'il'üügm . zu .',p<lt. si. ill CM. 8l! :!/4

detto e<us der Natiunal-Anltihe zu 5 ,. in CM. 84 7/>0
dctto „ ^ l/2 „ „ 7^ 1/2
detto 4 .. „ «a i/2

Darlehen mlt Aerlos»,,^ v. I . 1834. für lNN N- 7»N
„ „ ., ., '^54, „ lft« fl. 1 l0

Orll»dlNl!ass»ngs<Oblignt!!,'»e» vo» Unqar», 8!i Z'4
„ ',. um, Gallzien' ^3 «/4
„ „ „ Siebenbürgen 82 ! 8

Vanf-^stl.» vr. Stilck . . . l!48 ft. i» «M„
Veüik-Pfeindb: iefe einf tt Jahre l N!» ft zul»"/« !»5 l/4 ff. in E M .
Baiif-Psmidbriese. a»f <N I^hre für l«0 fl. !1 l 7/>« si. in C M .
Aemt'Pfandl'riese mit A»»»lt5t für 100 !>. t!»; 7/s ft. in CM,
OScomptc-Mtn-n v '̂n Fiedel-Ossterreich

f n r .'>»><» si 5<»<> fi. in CM.
ANicn der öst,»r. K^'dit-AüstaN für

Handel «»:> G.werl'c zu 20!» ft. pr. T t . 257 1/2 6. in C M
Mtien der K.nser Feroinands-Viordbahü

'» >«>«<) fl. CM. . . . l7 !5 f!. in CM.
Aktien der sild-in'rddeutschen-Verl'iiiduü^sl'lihl!

,̂ > <̂»<» sl ^ . ^87>/2 si. in CM.
Fr.mz Josef Oneütl'^hü 1!>7 < 2
Prämien-^'fe der österr. Kredit-?ll,skilt

pr. KW ft. östnr. W 102 >/4 st. in CM.
Wechsel-Surs ^om «. Septcini'er 1858.

An^diM). siir XU» ,̂ , C„i>., C!nld. . 102 1,2 !!,>,
<>ranls,!>l »1. M,, für !2« ß. fiidd. Vel-

ci'i^u'äbr. im 24 !/2 f!, ̂ »,l. C'n>o . l«>> !',/« 3 Mmuit.
Hamburg fnr «,«» M.nl V.nif.,'. Kii ld. 74 ü » 2 Moii.it.
Lond»», inr I Pfund Slerli»,i, (^nld. . 10, !l Moimt
Mm,and, fiir :l<!« ösierr. ^ire^ Oulo. . 101 Vf. 2 M^m.it.
Marfcüle. für :!<» ^ Franc, On!^. . . 118 7/,̂  Af. ^ MoiilU
Paris, f»r :UN» <vninc5, Giile. . . . 11 !> 2M^>,'!uu
Antarest, jiir 1 Gnld. Par,, , . 274 :.ll T, S,cht
K. f. vollw. Miiüz-Du^te», ?! îo . 4 ! 2
.slrcncn <^.42

Gold- und K'ill'er-Klllse l'am 7. September l 858.

O,ld. Ware.
K. Kronen l!i,4<>
Kais. Mnnz - DnüUe» slgio 4.4ii —

dto. Rand- dto, ,̂  4.41

Napuleonlüd'̂ r ,, 8.1
Souucrainsd'or „ 13.5H
Friedrichso'or „ «.24 —
ilouisd'er ., 8.<l —
Engl. Sl'Uercignes „ 10,8
Nufsische Iüil'eriale , 8.7
Sill'cr-Agio l̂»<1 ,'/g 1l10.1/>

„ Coupons 101 j /4 ^(>l !,2
preußische Kassa-Anwelsnngeii . . . l .2 !» ' / , l,3l> V,

Fremden- 2l «zeige.
Dci, 9. septe!,!b^'r i855>'

Hr. Nittei' v Dai ins, k. t. Hofrath, vo» Wie,,.
— Hr. Ritter», Et.deres, ul,d — Hr. Dr . Wilceczck,
k k. Hot'icUhs, mid — H,. Dr . Tl ig ler , t. t Ober
feldzizl, voi, Gra,;. — Hr. Fiauz, k. t, Koi,>is!o!ial,ath,
l,l,d — H>-. Pesta, Assekliraliz-O.'üeriil-L'.k etär, ro>,
Wiei^. — Hr. Pelromo, f. k. Beamte, r>o» T ' i ^ t
— Hr. r. Br^ndis, Grundbesitzer, vo» Uoine.— H>,
Vjc.n!»'', Ha!,d.l5,!,alN!. ^oi, HlNdei,schc>ft. — F r , Ura

ö. 4 « 7 . :i < ,̂t) N r . 43 l<>.

A lt f r n f
au sämmt l i che v e r e h r t e B e w o h n e r

des K r o n i l N l d e s K r a i n .

Scit ?. Dezember l^5,7 erschöpft sich das

Bezirksamt Ncustadtl mit Forschungen und Um-

fragen nach der Heimat eineö vom hiesigen k.

k. Gensdarmerie^Postcn cingeliefcrten, l5>—!K

Jahre zäylenden talldstunnncn Knaben, ohne bis

zur Stunde ein Resultat ermöglicht zu haben.

Dieser Knabe ist von mittelgroßer Statur,

hat braune glatte Haare, braune etwas, schie-

lende Augen, eine mehr große gespitzte Nase/

einen propottionirten Mund und ein oualcs, gut-

c^'fä'rbtts Gesicht Gekleidet war der oben be-

schliebel-e Knabe mit einem lichtblauen kurzen

Tuchröckel, mit einem dunkelblauen Gilet, ei-

aer schwarzen kurzen Leinwandhose, mit schlech-

ten, bereits abgetragenen Stiefeln, einem schwar-

zen runden Filzhute nach Art der krainischen

Bauern i am Rücken trug derselbe einen soge-

nannten Brotsack aus grober weißer Leinwand,

und in der Hand hatte er einen Bettelstock, der

am oberen Ende mit einem Dreschsiegel-Knopfe

versehen war.

Um nun den schon seit vollen acht Mona-

ten im hiesigen Schubarreste verwahrten und

verpflegten Unglücklichen doch einmal seinen,

eine höchst sträfliche Sorglosigkeit an den Tag

Agenden 'Angehörigen zurückgeben zu können,

"erden sämmtliche 'verehrte Bewohner des Krön-

^ c ^ " " lMlcW ersucht, dem Bezirköamte

oie auf dle Zuständigkeit des oben beschriebenen

Taubstummen Bezug habenden Aufschlüsse und
Notizen ehestens ertheilen zu wol!en.

K. k. Bezirksamt Neustadtl am 25. August
,858. ^

Z. «599. (2 )

Eine Apotheke
sammt Daus M GwnWKe,

>>' nncr der größere P r o v m z i a l - L t ,dic dcr sücl!-
cDm ^ l . l e r m a t t , an dcr F„anz I , , s O n c n l (5 „>„ .
v a l x i , altbestehmd, «ltt cil.gcnchte!, auch ^ c h B e -
Ittdrn l i d c - l r a g b ^ , wird w>'gcl, 8 > ' M ! l ' . n . - V " h ä ! l '
lnsscn d,lN,^st verkauft. DaS H a u s kan>, s^ieich
o,c Apnlhekc aber am lrylcn D/zcmber 1858 üdcr.'
gcdcn werder,. D ie Zat)!llugsbceil!g,.!sse tönn t t»
!ür den Räufer sel)l güüstig gestellt wcrocn.

5- 890, ( , 4 ) '

Hollowl'.y's Piücn.
D,Vses m'sch^ybaie Spe^ifikl i,!!, mir ^01, »ledizi-

">!che„ Krämer,, ^isan,meligesehc. ist voi, alle» merkl i^
>^lle„ m,d Listige,, S»bsta„z<'i, ft,i De», ^a,teste„
Nmde oder der Ichn'ächste,, Konstitution m>!ch^dl,ch,
l'^d zi, ^ l „ch, r Zeic ei„e K r . „ l h . i c i» d.m rob»stest..i
Kolper sch„cll M'd ge,v,s! re!tilqei,d, ist es ga»z sicher
m eme» Operai'o,'e„ u»d Wirk!>-.qe„, i.,dc.., es d.e
^schwerdcn jede., Charakters mid ' m jeder S tu fe , so ^
Ia.'q a,,d<n,er„d oder tief e.nqew.irzelc sie auch eiu
mögen, aussucht u„d ent fe t t

Ta„s f „ !>m, mner dene, vicle am Na.'de des
Grabe ware.,, wurdc. bei seiue.n G.d>cn.che ausdauc, .,d,
dli'ch se.„e W , s s m ^ . »achdc,» alle a ^ e , .1 M. t te l fehl-
<^'sch!^., hatte». Gesoudheir!>„d Stail'e.vi.'dergegcbe!.

Der meist Le.dcnde d^i f u.cl't Derlwcifeln; ei soll
>n>r v°n den mächtig» Kr^fce,, dieser in E,stauue»

setzenden Medizin eine,, er,,stliche» V ^ such machen, »nf,
ihü, iv i id l'ald seine G<'si>l!dheic wiederhergestellt iveide,,.

9. '̂aü sollte keine Zeic rerlie, e» , n», dieses ̂ e i l -
niittcl für eine der folgenden Kraukheitei, aiizuweiide,,:
Asthma Nuhr
Bil,öse Beschwerde» Rhrumat is i iu is
E^yfipelas Scuhlm'lstopfulig
Fieber aller ?lrt Schwindsucht
Gichc Schiväche
Gelbsucht Skrofeln, oder Ko'in'gsübel
Ge>ch,l'i>Iste s t e i n und Gi ies
Geschwüre Secundäre Symptome
Hauiblat te in Sch'l'^che aus jeder Ursache
Hämorrhoidcn T>c Doulomeux
Il 'digestiüü 1l„terleibsl"!ankl)eile!i
I»sia,n!n.uiol> Uintgelll iaßige Menst' l ia^
Kalte Fieber lion
,^olik Niinpc-rhalmnq
K 0 p f sch'!, er,̂  en V e n e' i sch e ?! ffekci 0 nen
llebertralikheice!, Wast>l sl,cht
^u!n!)aqo Wiu id Kch'e
Ohl'u,achten Wi lüne l ' jeder A r t

Jede Schachtel ist luit einer Gebralichsauiveisung
i» deulschei Sprache begleitet.

Hauociiiedeilage bei H e u » S c r r a v a l l o , Avothe-
l̂ er >„ Tuest, not' in ^.nbach bei H e u l , V - V g g e N '
^ c r g ? r , Apotheker zin,, goldene» Adler

Z. !t>09 ( , )

Aus freier Hand werden am 20.
September l t W mehrere aut erhal-
tene Einrichtungsstücke und Belt-
ĉuq ln der S l . Peters - Vorstadt

Haus-Nr. 1^0 an de<̂  Meistbieten-
den veräußert.

Eine schöne geräumiac Woh-
nung am Schulplatze Nr. 296
im zweiten Stockwerke ist so-
gleich zu vermiethen.

H, ! ' )1K. ^ / ) ^ - . . . „.

Ailm meinen verchrtcll Kunden diene
^ " ^ WU> Uns «W> W?z /̂ X ^ ^ ' R ^ ^ l ^ ' I R ^ ' ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ « ^ ^ ^ "^M3Ä

P r I ° , m ! i ' / ^ n " !,>,!>fch,7"' "'""""""" " ° " ' "'"" ' " " " " W,n<„ ^.,.,cr z„ m,ßc>»c,«'h,.,ich I,i„!«c„

O„,,w"!,c^2.">s?'"7^'e:^':v; ^ 'ek"^ , !?5V"" b '̂W°!'e v.„ « st, ,.« ,,'! st„ Ha.b, ,,„d
^ ' i^30 k^' ^ ' m und'a^o" ^ . ^ "/r .^uadri l l ine ^ . « p « , ^ « « ... ̂ .58><.t««. von

T.«z«.^ v.n Ni diö 36 kr'.'q imd a " ' ^ ^ ^ ^ " " ' ' " ^ l " " ' UN. Druckte M ' ^ ^ - l ! « ^ a<'

^ o k S ^ c « . 8 « "0N 12 bis 20 kr n,. '^ ^ ^ " . ' ^ "s 30 kr,, ^ o n M U«>«.tll u»d
3« kr. l'iö 2 ft., glatte, qu.drillirte und acd?. R« ^"«or.l ute Hald. und Ganz. ^ < « s t « , o ^ l von
Tüchcr und « « ^ ^ ^ vo>. U) his U> kr., ein^md.e U l > . ^ l .
U0N 2si. 30 kr. bis 10 ft °" ' ^ ' " " l l . . Wmlel' und Sommer. Tücher uno ^ « » ^ . ^ , « ^ z

, a t t ^ 2 m ^ a u f . - . d e r von 20 b . . 0 st, e i n s ä r . ^

< l ^ j l » ^ . I ' o i Z «z^ ,A<»z«. von l n !!0 lr ! ' i / ' ) > i 1 ^ ' " ^'^ 2 " k l " einfarbige, qnadrillirte unv
2 ft. l'is 3 ft. l ü t t . Allc Farben R . ' » ^ ^ z < . ! . ' « ' « ' ' ' ^ ' ' ^ " " d "/. sch ' " " ' ^ W < ^ « < . , « , ^ von
breiter / k t l » H uon 36 tt. lnö 1 fi. 30 l r ,V^Z< l ' ! I< . , « ^ " " ' ' ' ^ " ' " " ' ^ " ^ " ^ » . ! l l < . t , ^ und ^
billi^cn Preisen. H3«M2n^v<>z2>., ^^«« i l ^ l» .^ .^« ! , , , " ^ ^ " ' l , sowodl glatt alil fa<,:oni.t, zn ungemein
fvanzösischc wei^c und schwarze «Ll<>«2«8Q2z i'm N > ' ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ' l ' l , von 40 kr. l'iö 4 f!., ruglische und
Vaumwol l . Er iycn uon l bis 24 kr. ' "^'" ^ " bis 20 kr,, englische und französische

Ncbsldem zn alle» Preisen cinc Auswahl M < > « ,
Untcr Chcmiscts, Krägen, Uittcr-Anmcl Barchs ^ ' . " ^ « t i i ^ t » S,ickcreien in Kleidern, O l ' " - »»d
Vrmüschleier, echte glalte und Spiyen-Leüicn ^ ' ^'^"ungcnc M<»,«z. „ „ o Z»Zz^<-S>rc i f cn , ^<»j»,H,

Ferner französische M i ^ c r zu 2 ̂  ft arschl >> " "^ . ^ ' ^ " ' Vaumivoll > Vatist . Tncher.
rö^le vou 2^4 l'is « f t , , glatt und sa^onirte W < » « , ^ ? / ^ ' ^ " ' ' " u>w L8<>ll '«zl^-^ll - L'«<»'«<.'t- Unter,
lirie und uuoppreiirte V l n m c n . ^ l t z , « » « ^ , ^ a « . z < ' „ ' ^'»^^t«<s,'«i>lzt.<.. 83^^z'.z^ ^.'zzl,«^K»', appre»
,,!m: U) bis >'!0kr.' gla-t und fa<.!o»ir!c « 3 » ° ^ , ^ ^ . » . ' ^ ' . . ^ ^ " " ' ' Orga iUin ' , färbige .Zl»««l»»l«'<»
^<5Lit«^z'«l!ü««il von 1«kr. diö l ft. :w kr. / Z » ^ * . ° ' "^«»»3 » i u < l l » „ ^ z « , glatt uud fa^'uirtcn
arbeitete Tisch», Garn- >,nd ^^inen^iafft t ,-Tücher » „ d ^ " ' ^ ^ " ^ ' " i . ' l e Btttoceleu, gedruckte und cinge«
einer bcsondeis großen A»s!val,l vcrschiedc»artig<>r Rcstc ., ^ ' ^ ' ^ ^ ^ « ^ ^ « Ä von 2 bis 12 ft,, ucbft
und Socke,,, fettige Schlafröcke, seidene und baumwollene ^V ' - ^ ' ^ " ^ ' " ^'h'e ^ « x « ' » ' ^ r i d c h c n , Hose»

Ferner eine mannigfaltige Answabl allcr Galtnna^, ^ ! ? !^ ' "^ " " ^ " ^ ' ^ " 'dcrc Ä r i i ü l .
Mnsselius von I l l fr, l'is^ i ft', .u'bst allcn dazu g t t A , ^ " t o f f e ' ' n 40 kr. bis 2 ft,, Vorhang«
Vorl 'angchalttr von 3 bis 4 ^ k r . ; ' , und <^ gcfä b.cn Vanm m ' I ' ' ' ^ ^ ' " " > Porhang. S p i p e n M ' o
50 tt, fettige Mattahen von 9 bis ^ ft,. ^ l i ^ckcn vm 7 i7« 7 ^ 1 ' " ' ' ^ ' ^ ^ " ^
von 2 V, fi, bis 7 ft., ^ u s ' . Vetl. und Salon-Teppiche von 4Ii r ^ ^ " ^ ^ " ' m w o l l . V n t ' K o t )
.vanden'so wie m.ch noch eine An .vab l von lranspalc.uen ^ ^ ! ' ^ . ^ ^ ^

Ferners erlaubc ich mir zu bemerken, daß allc nollüvendiaen aanal,.-.^» ^!,.. p < ^ - < s.,,isfs

m.d a u ° n , , ! « „ c „ d c n K ° n n m s s l o « m ° « i ^ schmus,. U.W P ü . c k . i i c h n 7 ! f f ! k " . , ! n w . " ' / / ^ , / . « > ' " " " " "
Albert Trinker«


